
Dreifarbiges Kopftuch

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Pestalozzi-Kalender

Band (Jahr): 53 (1960)

Heft [1]: Schülerinnen

PDF erstellt am: 28.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Das originelle Kopftuch kleidet

Heidi vortrefflich; ausserdem

schützt es gut vor Wind.

DREIFARBIGES KOPFTUCH
Material: 1 rotes Stück leichter Baumwollstoff, 47 x 47 x 60 cm;
ein gelbes Stück in der gleichen Qualität, 40x40x56 cm; ein
grünes Stück in der gleichen Qualität, 37 x 37 x52 cm; 2,5 m
fertige weisse Fransen, ein kleines Restchen Baumwollstoff in
einer der drei Farben für den Verschluss.
Die gleich langen Schnittkanten aller drei Stücke Baumwollstoff
werden y2 cm nach rechts gebogen, geheftet, die Fransen darauf
zufadengeschlagen und zweimal aufgesteppt. Beim roten und gelben

Stoffstück werden die Fransen etwa 5 cm von der langen Seite
entfernt angeheftet, denn die Spitzen dieser Dreiecktücher werden

etwas zurückgeschnitten. Nun werden die drei Stücke
aufeinandergelegt: rot, grün, gelb, alle linke Seite nach oben. Die
drei Teile werden an der langen Seite, die quer zum Fadenlauf
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Kopftuch aus drei verschiedenfarbigen Baumwollstücken mit weissen Fransen.

verläuft, % cm von der Schnittkante entfernt geheftet, indem wir
die kürzern Teile etwas ziehen. Diese Kante wird gesteppt und die
Naht verstürzt, so dass grün zuoberst und rot zuunterst ist. An
den Enden werden diese Teile etwas gerafft, das rote und gelbe
bis zum grünen zurückgeschnitten. Ein 35 cm langes und 11 cm
breites rotes (oder gelbes oder grünes) Stück Baumwollstoff wird
der Länge nach doppelt gelegt, % cm von den Schnittkanten
entfernt auf zwei Seiten gesteppt und verstürzt. Von diesem verstürzten

Stück schneiden wir je zwei Stücke von 5 cm ab und versäubern

damit die Enden des Kopftuches, wie die Photo zeigt. Auf
der rechten Seite befestigen wir die Masche aus dem verbleibenden,

25 cm langen verstürzten Stück, nähen darunter ein
Häkchen, das wir in eine Öse auf dem gegenüberliegenden Teil
einhaken.

KINDERKLEIDCHEN FÜR 2-3 JÄHRIGE
Material: 75 cm quergestreifter leichter weiss/rosa Baumwollstoff,
90 cm breit ; 1,2 m weisses Satinband, 2 cm breit ; eventuell weisser

Baumwollstoff zum Verstärken des Oberteils und der Träger.
Auf dem Schnittmusterbogen ist genau angegeben, wie wir das
Kleidchen zuschneiden. Es besteht aus zwei Rockbahnen von
62 x 37 cm, einem Oberteil von 53 x 12 cm und zwei Trägern von
27 x 6 cm. - Wir heften zunächst die beiden Rockbahnen rechts
auf rechts zusammen, nähen, versäubern und bügeln die Seiten-
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